
„Was können wir tun angesichts der vielen Kriege auf 
unserer Erde?“ – das werde ich oft gefragt. 
Fasten. Fasten für den Frieden.
Ja, das ist für mich in dieser Fastenzeit eine existenzielle 
Entscheidung. Das kann ich tun angesichts der Kriege – 
auch in mir. Das kann ich für den Frieden tun, um selbst 
friedvoller und befriedeter leben zu können. 

Fasten entlastet, entschleunigt und macht ein bewuss-
teres Leben möglich. Wer schon einmal gefastet hat, 
weiß um diese heilsame Dimension das Fastens. Durch 
das Fasten stehe ich wieder leichter auf – nicht nur am 
Morgen oder von meinem Sessel. Ich stehe wieder leich-
ter auf für ein gerechtes Miteinander, für demokratische 
Grundwerte, für ein politisch engagiertes Füreinander 
und ein bewussteres Zueinander.
Ich lerne durch das Fasten wieder leichter aufzustehen 
und besser einzustehen.
Fasten öffnet mir alle Sinne für mehr Kooperation, mehr 
Kommunikation und mehr Kommunio(n). Diese 3 K‘s 
schaffen einen Raum des Friedens und schenken uns 
friedlichere Zeiten.       				         >>>

1. Rundbrief 2024

Liebe Freund*innen 
und Förder*innen 
unseres Klosters!

Fasten - und wieder leichter für ein gerechtes Miteinander und ein bewussteres Zueinander einstehen können.
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Wir sind mit Ihnen verbunden - mit unserem 
Gebet und unseren guten Gedanken. 
Danke für Ihre Hilfe und Unterstützung!
Wir bitten Sie weiterhin um Ihr Wohlwollen und ihre Unterstützung auch in diesen schwierigen und herausfordernden 
Zeiten. Wir freuen uns über Ihren Besuch in unserem Kloster und über jede Begegnung in der Kar-oder Osterwoche.
Und wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben eine gute Karwoche und ein schönes, gesegnetes Osterfest!

Für die Benediktiner von Gut Aich, gez. Br. Thomas Hessler OSB
Für den Förderverein Europakloster Gut Aich, gez. Thomas Leinwather
Für den Förderverein Europakloster e.V. München, gez. Alexander König

Palmsonntag, 24. März 2024	   	   9.00 	 Segnung der Palmzweige
						      Treffpunkt beim Paradiesgarten nahe Klosterhof, 
						      anschließend Prozession und Eucharistiefeier
					     11.30 	 Mittagsmeditation
					     17.30 	 Vesper  
Karwoche, ab 25. März 2024
Montag, Dienstag, Mittwoch		  11.30 	 Mittagsmeditation 
					     17.30 	 Eucharistiefeier mit integrierter Vesper					   
Gründonnerstag, 28. März 2024 		  Vesper entfällt
					     19.00	 Abendmahlmesse mit Handwaschung, anschließend Meditation 
						      und Anbetung im Meditationsraum im Kloster, 1. Obergeschoss

Karfreitag, 29. März 2024 		    7.00	 Trauermette – Klagelieder
					       9.00	 Kreuzwegbetrachtung
					     11.30	 Mittagsmeditation
					     15.00	 Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
						      Bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen.
					     21.00	 Komplet

Karsamstag, 30. März 2024 		    7.00	 Trauermette – Klagelieder
					     11.30	 Mittagsmeditation
					     17.30	 Vesper

						      Zeitumstellung am Sonntag, 31. März 2024: die Uhr wird um 2.00 Uhr 
				    		  morgens eine Stunde vorgestellt, aus 2.00 Uhr wird also 3.00 Uhr.
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Ostersonntag, 31. März 2024  	  	   1.30 	 Winterzeit! 
						      Nachtwallfahrt mit Vigilien auf den Falkenstein und Gebets-
						      stationen in den Kapellen. Bitte feste Schuhe und Laternen mitbringen!
					       5.00 	 Sommerzeit! 
						      Feier der Osternacht
						      Öffnung des Ostertors - Feuerweihe - Lichtfeier - Wortgottesdienst – 
						      Taufwasserweihe - Tauferneuerung - Eucharistiefeier - 
						      Speisensegnung, anschließend Osterfrühstück im Klosterhof.
						      Bitte Speisen zum Teilen mitbringen – Danke!
					     11.45	 Mittagsgebet
					     17.30	 Vesper 
					     21.00	 Komplet
Ostermontag, 1. April 2024	   	 9.00	 Familiengottesdienst 
						      anschließend Kasperltheater mit Osternestsuchen
Weißer Sonntag, 7. April 2024	   	 9.00	 Sonntagsgottesdienst
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
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In Vorfreude auf den Frühling sind wir eingeladen 
die Veränderung in der Natur wahrzunehmen.

Im Bildungshaus Armstorf, geführt von den Fran-
ziskanerinnen Au/Inn, machten die Mönche Klausur.

KOOPERATION: Durch eine bewusstere Zusammenarbeit 
wird Zusammenhalt erfahrbar – auch wenn Spannungen 
und Konflikte auftreten. Denn die gehören wesentlich 
dazu, damit ein Ausgleich stattfinden kann, wenn ich ein-
trete ins „Spiel der Kräfte“.  Jeder und jede hat ja seinen 
und ihren Standpunkt, an dem er/sie gut geerdet mit 
beiden Beinen fest im Leben steht. Wir sollen aber nicht 
vergessen, dass wir auch zwei Hände haben, die wir uns 
reichen können und dürfen. Es geht darum, Zusammen-
halt zu ermöglichen und ein friedliches Miteinander zu 
gestalten.
KOMMUNIKATION: Miteinander reden ist nur möglich, 
wenn ich aus der Stille und der Sammlung in den Dialog 
eintrete. Das Hören nach Innen schafft den Zugang zum 
Anderen und der Anderen. Hören, zu-hören und gemein-
sam-hören führt zur Zu-ge-hör-igkeit, zu einem friedli-
chen Miteinander.
KOMMUNIO(N): Wenn wir das Brot teilen (Brot steht für 
das Leben – und das ist immer göttlich), dann feiern wir 
das Miteinander und Füreinander. Wir feiern das Leben. 
Auch das Leben, das aus dem Tod ersteht. 
Wir feiern Auferstehung! 

Fasten macht mich kooperationsfähiger, kommunikati-
ver und gemeinschaftsfähiger (Kommunio). Fasten lässt 
mich Auf-ER-Stehung bewusster erfahren. Fasten befrie-
det.

In unserem 30jährigen Bestehen = Aufstehen = Auf-ER-
Stehen möchten wir in diesem Jahr danksagen und ein-
ander die Hände reichen:
• den Franziskanerinnen von Au am Inn mit einem kleinen 
Film und Buch „Schwestern und Brüder von Gut Aich“ 
(siehe Homepage)
• den ehemaligen Mitbrüdern unseres Klosters, die län-
ger als zwei Jahre mit uns gelebt und dieses Kloster da-
durch aufgebaut haben, mit einem Treffen im Sommer 
hier im Kloster.
• Durch Begegnungen der beiden Oblat*innengemein-
schaften von Kloster Au/Inn und Kloster Gut Aich wollen 
wir einander kennenlernen und das franziskanisch-bene-
diktinische Charisma unserer Gründung stärken.
• Durch einen Dankbar-Leben-Tag am 16. August 2024 

Wenn wir das Brot teilen, feiern wir das Miteinander 
und Füreinander. Wir feiern das Leben!

wollen wir den gemeinsamen 
menschlichen Grundwasserspiegel 
hier in Gut Aich heben.
• Und durch 30 Jahre Kirchweih am 
27. Oktober 2024 wollen wir gemein-
sam weiterbauen am lebendigen 
Haus GOTTES in diesem Winkl der 
Erde.
So wünschen wir euch allen ein ge-
segnetes Osterfest, eine Zeit des 
Auf-ER-Stehens und Einstehens für 
das Leben.

Herzlichst
Gottes Segen +

Br. Thomas Hessler OSB
Leiter Europakloster Gut Aich

Dr. Toni Huber wurde bei der Einkleidung von seinen 
Nichten und Neffen unterstützt.

Wir gehen gemeinsam - verbunden in Gebet und 
guten Gedanken - auf das Osterfest zu.

Br. Thomas segnet Br. Antonius Nathanaël - es war 
eine stimmungsvolle Feier am 13. Dezember 2023. 

Unser Glaube sagt uns, dass das Leben nach dem Tod 
weitergeht. Der Glaube an die Auferstehung von den 
Toten entspringt den Auferstehungsberichten aus den 
Evangelien der Heiligen Schrift. Christus, der gekreuzigt 
wurde und starb, ist von den Toten auferstanden. Er lebt 
für immer und will uns am ewigen Leben teilhaben las-
sen. Er sagt: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ 
(Joh 11,25b) Und er versichert uns: „Im Haus meines Va-
ters gibt es viele Wohnungen.“ (Joh 14,2) Dabei spricht 
Jesus vom Himmel, von der kommenden Welt.
Diese froh machende Botschaft wird uns zugesagt, be-
sonders dann, wenn es in uns selbst und um uns dunkel 
wird. Die aufgehende Sonne ist ein Zeichen dafür, dass 
jeder neue Tag, den Gott uns schenkt, Auferstehung und  
Neubeginn ist.
Br. Benedikt Maria Hödlmoser OSB

Wir freuen uns über die Entscheidung von 
Dr. Toni Huber, als Novize der Brüderge-
meinschaft beizutreten. Er ist vor sieben 
Jahren mit Br. Benedikt Maria ins Kloster 
gekommen. Seither hat er viele Menschen 
mit seiner Präsenz, seiner Vertrauenswür-
digkeit und seinem großen musikalischen 
Talent begeistert. Br. Antonius ist Internist, 
Allgemeinarzt und seit vier Jahren betreibt 
er im Hildegardzentrum eine Praxis für 
Osteopathie.
Am Mittwoch, 13. Dezember 2023 wurde Toni in der 
Abendmesse eingekleidet. Die Klosterkirche war bis auf 
den letzten Platz gefüllt und es wurde ein Fest der Fami-
lie und der Freude!
In der Predigt ging Br. Thomas der Frage nach, die sich 
nicht nur Toni selbst, sondern auch viele andere gestellt 
haben. „Toni, ein Mönch?“ Doch ja! Mönche, die die Men-
schen lieben, wie sie sind und sie auf dem Weg der Hei-
lung begleiten, das braucht die Welt.
In Vertretung für die Franziskanerinnen von Au/Inn war 
Sr. Annunciata anwesend. In ihrer berührend erfrischen-
den Art sagte sie: „Br. Antonius, Du bist jetzt ein Benedik-
tiner geworden, aber ein Benediktiner mit einem franzis-
kanischen Herzen!“

Im Markusevangelium lesen wir von den Frauen, die zum 
Grab Jesu kamen, als eben die Sonne aufging: „Als sie 
hinblickten, sahen sie, dass der Stein schon weggewälzt 
war; er war sehr groß. Sie gingen in das Grab hinein und 
sahen auf der rechten Seite einen jungen Mann sitzen, 
der mit einem weißen Gewand bekleidet war; da erschra-
ken sie sehr. Er aber sagte zu ihnen: Erschreckt nicht! Ihr 
sucht Jesus von Nazaret, den Gekreuzigten. Er ist aufer-
standen; er ist nicht hier.“ (Mk 16,4ff.) – Immer wieder, 
und manchmal ganz plötzlich, werden wir mit dem Tod 
konfrontiert. Wir stehen am Grab eines Menschen und 
uns wird bewusst, wie begrenzt unser Leben ist. Wir wis-
sen, dass der Tag kommen wird, an dem wir Abschied 
nehmen müssen von dieser Welt. Ist dann alles aus? - 

ALS EBEN DIE SONNE AUFGING …

EIN NEUER MÖNCH: BR. ANTONIUS 
NATHANAËL HUBER OSB 

Internist, Osteopath 
und Novize:

Br. Antonius Nathanaël

Die aufgehende Sonne - hier über dem Paradiesgarten - ist ein Zeichen dafür,    dass jeder neue Tag, ein Geschenk Gottes, Auferstehung und Neubeginn ist.	
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Ausflug zur Stille Nacht Kapelle in Oberndorf 
zum Namenstag von Br. David Steindl-Rast.	

Aufnahmefeier der benediktinischen Weggemein-
schaft in der Klosterkirche am 8. Februar 2024 .

Die neue Kapelle im Stift Admont
Die Benediktiner vom Stift Admont in der Steiermark 
haben zu ihrem 950-jährigen Bestehen die Gestaltung 
der neuen Chorkapelle den Kunstwerkstätten des Euro-
paklosters anvertraut. In nur einem Jahr(!) wurden der 
gesamte Altarraum und die Fenster nach den Entwürfen 
von Br. Thomas Hessler und Michael Van Ooyen in Zu-
sammenarbeit mit der Glasmalerei Schlierbach, drei zu-
sätzlichen Kirchengoldschmieden und der Tischlerei des 
Klosters ausgeführt und fertiggestellt. „Das Thema der 
Gewerke ist das Paradox in der GOTTESerfahrung, dass 
sich GOTT/das GÖTTLI-
CHE offenbart, Einsicht 
und Erkenntnis möglich 
ist, sich aber doch auch 
wieder allem Begreifen 
und allen Begriffen ent-
zieht. Es ist die Erfah-
rung, dass „wir uns vom 
Unbegreiflichen nur er-
greifen lassen können.“

Die Gemeinschaft BEWEGE wächst
Die benediktinische Weggemeinschaft des Europaklos-
ters Gut Aich - BEWEGE - traf sich im Februar zu tradi-
tionellen Exerzitien im Europakloster. Am Donnerstag,          
8. Februar 2024 wurde 
im Rahmen des Abend-
gottesdienstes in der 
Klosterkirche die feierli-
che Aufnahme von Frau 
Alexandra Kreuzeder 
gefeiert. Frau Heidema-
rie Lämmermann gab 
das dreijährige Verspre-
chen ab. 
Durch das Einüben von 
spirituellen Haltungen 
auf der Grundlage bene-
diktinischer Spiritualität 
werden Zugehörigkeit 
und Wandlungsfähigkeit 
gestärkt.

RÜCKBLICKE

Br. Thomas Hessler bei der Segnung 
mit P. Prior Maximilian Schiefermül-

ler (l), Abt Gerhard Hafner und 
P. Subprior Thomas Stellwag-Carion

Thomas Stummer, Glasmalerei Stift Schlierbach, 
beim Aufbau des Altars, Kapelle Stift Admont.

Gedanken von Mitarbeiterin 
Maria Skrein-Neudhardt: 
„Ich fühle mich dem Europaklos-
ter Gut Aich seit seiner Grün-
dung (1993) sehr verbunden, u. 
a. weil meine (mittlerweile ver-
storbene) Mutter mit grossem 
Engagement als Förderin an der 
Gründung mitbeteiligt war. Ich 
selbst bin seit den Anfängen  des 
Hildegardzentrums (1997) dort 
als Shiatsu-Practioner 
und Qi Gong Lehrerin tätig. Von 
Anfang an hat mich die Weltoffenheit und Friedfertigkeit 
der Mönche von Gut Aich beeindruckt und ich bin dank-
bar Teil dieses Projekts sein zu dürfen.
Von der Vision 2030 bin ich überzeugt, da der Bedarf der 
spirituellen Begleitung in allen Lebensbereichen stetig 
wächst.
Ich wünsche den Mönchen von Gut Aich, dass der Geist 
dieses Ortes weiterhin viele Menschen erreicht und in-
spiriert.“ 

STATEMENT
EUROPAKLOSTER GUT AICH 2030

Maria Skrein-Neuhardt 
bietet im Hildegardzentrum 
Shiatsu und Klangschalen-

massage an
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Herzliche willkommen - neue Mitarbeiter*innen
Magdalena Spicker und Frederik Kieninger als Physio-
therapeut*innen unterstützen unser bewährtes Team im 
Hildegardzentrum. 
Frau Svitlana Brzhozovska wirkt seit Februar in der Klos-
termanufaktur und in der Küche mit. 
Gold- und Silberschmied Andreas Bachmeier verstärkt  
ab dem Frühjahr unsere Kunstwerkstätten.
Wir freuen uns über die Zusammenarbeit!

Magdalena 
Spicker

Frederik 
Kieninger

Svitlana 
Brzhozovska

Andreas 
Bachmeier

Alexandra Kreuzeder

Heidemarie Lämmermann

Das Gänseblümchen ist bekannt für 
seine reinigenden Kräfte und be-
sonders bei Kindern sehr beliebt. 
„Die kleine Sonne“ gibt Unterstüt-
zung für das innere Kind bei dem 
Gefühl Unrecht erlitten zu haben. 
Seine Pflanzensignatur stärkt Men-
schen die vergessen haben, dass 
alles Große sich im Kleinen spiegelt 
und dort beginnt.

Dieses und weitere Elixiere finden Sie 
in unserem Klosterhofladen und im 
Onlineshop
www.shop.europakloster.com
Ab der Karwoche hat der Kloster-
hofladen Mo - Sa von 10.00 - 12.00 
Uhr und 12.30 - 17.00 Uhr geöffnet. 
An Sonn- und Feiertagen von 10.00 - 
12.00 Uhr. Karfreitag geschlossen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ein Wohlfühltipp aus unserer Klostermanufaktur

WIR FREUEN UNS ÜBER NACHWUCHS
Wir gratulieren Klara 
Grüner, unserer Mitarbei-
terin, zu ihrem Sohn, der 
am 7. November 2023 
geboren wurde. Raphael 
wog 3680 g und war 52 
cm lang. Wir wünschen 
den Eltern und Raphael viel 
Freude und Gottes Segen!Schön, dass du da bist - Raphael Josef!

TERMINE

Abend der Klosterheilkunde - 17. Mai 2024, 19.00 Uhr
Dr.in Brigitte Holzinger, Expertin im Bereich Schlaf- und 
Traumforschung, spricht in ihrem Vortrag über „Träume 
als Kraftquelle für unser Selbst“. 
Anmeldung unter www.klosterheilkunde.com. 

Interreligiöser Dialog - 4. bis 7. Juni 2024
Wir bieten interessierten Menschen die Möglichkeit am 
interreligiösen Erfahrungsdialog von Mönchen und Mön-
chinnen der großen Weltreligionen teilzunehmen. Diens-
tag, 4.6.2024 – Donnerstag, 6.6.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 
Kosten € 20,-/Abend, Seminarraum Klosterhof
Termin Konzert: Freitag, 7.6.2023, 19.30 – 21.00 Uhr, Spen-
de erbeten. Anmeldung: gutaich@europakloster.com

Einladung zur Generalversammlung - 17. August 2024
des Vereins für Europäische Klosterheilkunde Gut Aich
um 14.30 Uhr, Klosterhof, 2. Stock.
Begrüßung und Bericht aus allen Bereichen durch den 
Vorstand: Klosterheilkunde, Veranstaltungen, Veröffent-
lichungen, Netzwerk Dankbar leben, Sozialfonds; Bericht 
der Kassiererin und der Rechnungsprüfer, Entlastung der 
Kassiererin und des Vorstandes. Neuwahlen, Planungen, 
Projekte, Allfälliges.
 

30 JAHRE EUROPAKLOSTER GUT AICH

Vom 15. August 2023 bis 31. Oktober 2024 feiern wir 
30 Jahre Europakloster Gut Aich. Wir freuen uns auf die 
Begegnung mit Ihnen! 

20. April 2024 - 8. Wolfgangseer Pilgertag
Pilgersegen, spirituelle Impulse von Br. Thomas Hessler 
OSB, Pilgersuppe, Rückfahrt mit dem Schiff und Kloster-
kräutergarten-Führung. Treffpunkt Europakloster Gut 
Aich um 8.00 Uhr. Kosten: € 30,- Barzahlung vor Ort
Online-Anmeldung:www.europakloster.com/gäste/jah-
resprogramm2024. 

15. Juni 2024 - Franziskanisch-benediktinische 
Weggemeinschaft-Treffen (Oblat*innentreffen)

5. Juli 2024 - Treffen der ehemaligen Brüder unseres 
Klosters, die länger als zwei Jahre mit uns gelebt und 
dieses Kloster dadurch aufgebaut haben.

15. August 2024 - Hochfest Mariä Himmelfahrt
Das Fest der Himmelfahrt Mariens mit Prozession, Got-
tesdienst, Segnung der Kräuter und Frühschoppen ist 
eine großes Fest im Europakloster Gut Aich. Wir treffen 
uns um 9.00 beim Dorfbrunnen vor der Klosterkirche. 

16. August 2024 - Tag der Dankbarkeit
Der Tag lädt ein, zu erkunden und zu erfahren, wie die 
Dankbarkeit für uns ein Begleiter auf unserem spirituel-
len Weg und im Alltag sein kann. Eingeladen sind alle: 
Erwachsene und  Kinder. In Zusammenarbeit mit dem 
Europäische Netzwerk Dankbar Leben. 

26. Oktober 2024 - Wallfahrt nach St. Wolfgang mit Mön-
chen, Mitarbeiter*innen, Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 

27. Oktober 2024 - 30-Jahr-Kirchweih-Fest
mit Jubliäumsgottesdienst

 † Bruno Hirt

TRAURIG NEHMEN WIR ABSCHIED
Kurz vor Weihnachten 
verstarb im 84. Lebens-
jahr Herr Mag. theol. 
Bruno Hirt.
Seit der Gründung unse-
res Klosters war er unse-
rer Mönchsgemeinschaft 
sehr verbunden und hat 
von 2006-2008 maßgeb-

lich am Aufbau der Benediktinischen Weggemeinschaft 
(BEWEGE) des Europaklosters mitgewirkt. Er war bis zu 
seiner Pflegebedürftigkeit vor ein paar Jahren deren De-
legierter. Wir danken ihm sehr für seine große Treue und 
sein so benediktinisches Charisma immer wieder neu 
zum Leben aufzustehen. Danke, lieber Bruno, für Deine 
Zuversicht und Deinen Gründergeist. 
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